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GZ 10.000/70-Parl/95 . AJ Wlen, . August 1995 

Herrn Präsidenten XOCGP,-NR 
des Nationalrates 1135'1 lAB 
Univ. Prof. Dr. Heinz FISCHER 1995 -08~' i 4 

Parlament m A3g1 1017 Wien 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1387/J-NR/1995 

betreffend eine Resolution für ein Gleichstellungsgesetz für 

behinderte Menschen, die die Abgeordneten Theresia Haidlmayr 

und FreundInnen am 22. Juni 1995 an mich richteten, wird wie 

folgt beantwortet: 

IJ 

1. Wie lautet Ihre Meinung zu den Inhalten und Forderungen der 

der Anfrage beigelegten Resolution? 

Antwort: 
Grundsätzlich bin ich selbstverständlich bereit, alle Maßnahmen 

zu unterstützen, die den Nachteil einer Behinderung ausgleichen 

oder vermindern. 

Im österreichischen Schulwesen gab es schon immer Bestrebungen, 

behinderten Menschen Möglichkeiten und Chancen zur Entwicklung 

ihrer geistigen, psychischen und körperlichen Fähigkeiten durch 

organisatorische, bauliche und pädagogische Maßnahmen zu 

bieten. 

Das Schulwesen hatte hier stets eine Vorreiterrolle, da durch 

die allgemeine Schulpflicht die Schule die erste Institution 
ist, mit der ein Mensch konfrontiert wird. Die Bedachtnahme auf 
die speziellen Bedürfnisse dieser Menschen beginnt im 

Schuleingangsbereich und reicht bis zu den Sonderformen von 

berufsbildenden höheren Schulen. 

In der Beilage befindet sich eine Aufstellung all jener 

Schulen, die jeweils zu einer speziellen Form der Behinderung 
ins Leben gerufen wurden. 

I)VR,([O/>4.·. ____ [)I ___________________ _ 
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2. Welche Möglichkeiten sehen Sie, um in Ihrem Ressort vor­

handene Diskriminierungen zu beseitigen? 

Antwort: 

Es sind mir keine Diskriminierungen behinderter Menschen in 

meinem Ressort bekannt. 

3. Wie stehen Sie zu der Forderung nach Schaffung eines umfas­

senden Gleichstellungsgesetzes? 

4. Sind Sie bereit, einen konkreten. Beitrag zur Schaffung eines 

solchen Gesetzes zu leisten? 

5. Wenn nein: welches sind die Gründe dafür? 

Antwort: 

Bei sämtlichen Neu- und Umbauten von Bundesschulobjekten wird 

die Einhaltung der Ö-Norm B 1600 verlangt, sodaß in diesem Zu­

sammenhang bereits eine Regelung existiert. 

Grundsätzlich ist der Forderung nach Gleichstellung behinderter 
Menschen durch den allgemeinen Gleichheitssatz der Bundesver­
fassung entsprochen. Da es jedoch für behinderte Menschen um 
besondere gesetzliche Regelungen geht, die ihr Los vor allem in 

den Bereichen des täglichen Lebens erleichtern sollen, wäre 

neben einer verfassungsgesetzlichen Regelung über wirtschaft­

liche und soziale Rechte vor allem für die mutige Änderung der 

zahlreichen einfachgesetzlichen Bestimmungen Sorge zu tragen, 
die der Verringerung der vielfältigen Beeinträchtigungen ent­

gegenstehen. 

Das Arbeitsübereinkommen der Regierungsparteien für die 
laufende Gesetzgebungsperiode sieht vor, die Verankerung von 

wirtschaftlichen und sozialen Grundrechten weiterzuführen und 

abzuschließen. 

# 
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6. Wie stehen Sie zu der Forderung nach einer Verankerung der 

Gleichstellung behinderter Menschen in der Verfassung? 

Antwort: 
Aus grundrechtlicher Sicht halte ich fest, daß der allgemeine 

Gleichheitssatz auch für Behinderte gilt. Insofern wäre auch 
der Forderung nach gerichtlicher Durchsetzung der Rechte behin­

derter Menschen schon entsprochen. 

Aus kompetenzrechtlicher Sicht halte ich dazu noch fest, daß 

eine einheitliche bundesstaatliche Regelungszuständigkeit für 

Angelegenheiten behinderter Menschen nicht besteht. Die in der 

Resolution angesprochenen Probleme stellen sich in den unter­

schiedlichsten Sachzusammenhängen und sind daher unterschied­

lichen Kompetenzen zuzuordnen. 

7. Sind Sie bereit, als ersten Schritt alle in die Kompetenz 

Ihres Ressorts fallenden Gesetze nach diskriminierenden 

Stellen untersuchen zu lassen? Wenn nein: welches sind die 

Gründe dafür? 

Antwort: 

Eine Durchforstung aller Gesetze im Hinblick auf mögliche dis­
kriminierende Bestimmungen kann verwaltungsökonomisch sinnvoll 

dadurch erfolgen, daß jeweils im Zuge der Vorbereitung einer 

Gesetzes-Novelle auch eine Untersuchung nach diskriminierenden 
Bestimmungen durchgeführt wird. 

Die Bundesministerin: 

Beilage 
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.. Bundesministerium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 1 
~rojekt SST : Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
Programm SSTD01: Zahl der Schulen, Schüler/innen Ka3.Ta3 ========================================= 

Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B K N 0 S ST T V W OE 

Sondererziehungsschule (für erziehungsschwierige Kinder, 
5. - 8. Schulstufe, Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0170 Schulen 1 1 
Schüler M 1 1 
Schüler W 
Schüler Z 1 1 

Sonderschule für körperbehinderte Kinder (Lehrplan des PL) 

Schulformkennz.: 0431 Schulen 1 1 1 2 5 
Schüler M 4 7 3 7 21 
Schüler W 1 2 4 3 10 
Schüler Z 5 9 7 10 31 

Sonderschule für schwerhörige Kinder (Lehrplan des PL) 

3chulformkennz.: 0434 Schulen 1 1 
Schüler M 4 4 
Schüler W 
Schüler Z 4 

30ndererziehungsschule (für erziehungsschwierige Kinder, Lehrplan des PL) 

3chulformkennz.: 0435 Schulen 3 1 1 5 
Schüler M 7 6 2 15 
Schüler W 7 7 
Schüler Z 14 6 2 22 

30nderschule für gehör lose Kinder (Lehrplan des PL) 

3chulformkennz.: 0437 Schulen 1 1 1 1 4 
Schüler M 2 4 6 9 21 
Schüler W 3 4 5 12 
Schüler Z 5 8 6 14 33 

30nderschule für blinde Kinder (Lehrplan des PL) 

3chulformkennz.: 0438 Schulen 1 1 
Schüler M 4 4 
Schüler W 2 2 
Schüler Z 6 6 

Jolytechnischer Lehrgang im organisatorischen Zusammenhang 
nit der Allgemeinen Sonderschule 

lchulformkennz.: 0439 Schulen 2 2 1 2 2 3 12 
Schüler M 4 10 9 9 20 28 80 
Schüler W 8 6 6 3 34 57 
Schüler Z 18 15 15 23 62 137 

TorschulstufelVorschulklasse an der Sonderschule mit Lehrplan der Volksschule 

.Jchulformkennz.: 0450 Schulen 2 2 2 5 11 
Schüler M 15 8 16 28 67 
Schüler W 12 3 9 22 46 
Schüler Z 27 11 25 50 113 
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Bundesministerium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 2 
Projekt SST : Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
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Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B K N 0 S ST T V W OE 

Allgemeine Sonderschule (für leistungsbehinderte und lernschwache Kinder) 

Schulformkennz.: 0501 Schulen 20 37 126 56 28 82 31 17 24 421 
Schüler M 130 424 1.614 1.013 387 688 477 392 1. 481 6.606 
Schüler W 67 239 947 573 207 382 261 242 1. 036 3.954 
Schüler Z 197 663 2.561 1.586 594 1.070 738 634 2.517 10.560 

Sonderschule für gehör lose Kinder (Lehrplan der SOS) 

Schulformkennz.: 0505 Schulen 1 1 1 1 1 5 
Schüler M 6 3 58 4 23 94 
Schüler W 4 2 24 2 9 41 
Schüler Z 10 5 82 6 32 135 

Sonderschule für blinde Kinder (Lehrplan der SOS) 

Schulformkennz.: 0507 Schulen , 1 1 3 
Schüler M 3 2 3 8 
Schüler W 3 2 2 7 
Schüler Z 6 4 5 15 

Sonderschule für schwerstbehinderte Kinder 

Schulformkennz.: 0509 Schulen 15 15 84 35 16 43 26 12 7 253 
Schüler M 65 96 . 351 357 109 203 138 66 244 1. 629 
Schüler W 50 72 236 230 67 142 128 65 173 1.163 
Schüler Z 115 168 587 587 176 345 266 131 417 2.792 

Sonderschule für mehrfach behinderte Kinder 

Schulformkennz.: 0511 Schulen 13 2 1 6 1 1 24 
Schüler M 150 4 1 36 18 14 223 
Schüler W 97 3 1 27 10 7 145 
Schüler Z 247 7 2 63 28 21 368 

Sonderschule für körperbehinderte Kinder (Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0512 Schulen 1 1 1 1 1 4 9 
Schüler M 10 35 29 29 21 101 225 
Schüler W 1 26 18 21 13 77 156 
Schüler Z 11 61 47 50 34 178 381 

Sonderschule für sehbehinderte Kinder (Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0513 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M. 19 2 4 25 
Schüler W 7 2 1 10 
Schüler Z 26 4 5 35 

Sonderschule für sprachgestörte Kinder (Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0514 Schulen 1 1 
Schüler M 48 48 
Schüler W 42 42 
Schüler Z 90 90 
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Bundesninisterium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 3 
Projekt SST : Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
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Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B 

Sonderschule für schwerhörige Kinder (Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0515 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

K N o 

Sondererziehungsschule (für erziehungsschwierige Kinder, Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0516 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

2 
3 
5 
8 

2 
9 

12 
21 

Schulversuch einjähriger Lehrgang zur Erlangung des Abschlusses der 
4. Hauptschulklasse für Schüler der Allgemeinen Sonderschule· 

Schulformkennz.: 0519 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Allgemeine Sonderschule (für leistungsbehinderte und 

2 
22 
8 

30 

3 
18 
22 
40 

lernschwache Kinder), Schul versuch Ganztagsschule, Tagesheimschule 

Schulformkennz.: 0520 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

5 
133 

44 
177 

Sonderschule für schwerstbehinderte Kinder, Schul versuch Ganztagsschule 

Schulformkennz.: 0521 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

2 
45 
38 
83 

5 
50 
39 
89 

Sonderschule für mehrfach behinderte Kinder, Schulversuch Ganztagsschule 

Schulformkennz.: 0522 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Sonderschule für blinde Kinder (Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0523 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Sonderschule für gehör lose Kinder (Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0524 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

1 
2 
2 
4 

1 
14 

14 

3 
69 
31 

100 

2 
20 
14 
34 

1 
9 
6 

15 

1 
20 
4 

24 

S 

2 
13 
8 

21 

4 
176 
102 
278 

1 
65 
36 

101 

ST 

1 
1 

1 

2 
11 
3 

14 

1 
15 
5 

20 

4 
20 
19 
39 

1 
9 

16 
25 

1 
1 
1 
2 

1 
16 
5 

21 

T 

1 
19 
7 

26 

4 
23 
17 
40 

2 
6 

12 
18 

1 

2 
2 

v 

1 
7 
5 

12 

1 
5 
2 
7 

w 

1 
14 
8 

22 

2 
18 
3 

21 

9 
89 
56 

145 

1 
12 
5 

17 

1 
14 
22 
36 

OE 

1 
14 
8 

22 

8 
45 
20 
65 

19 
160 
102 
262 

14 
412 
189 
601 

18 
223 
163 
386 

3 
15 
28 
43 

4 
22 
14 
36 

5 
57 
35 
92 
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Bundesministerium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 4 
?rojekt 5ST Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
Programm SSTD01: Zahl der Schulen, Schüler/innen Ka3.Ta3 ========================================= 

Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B K N 0 S ST T V W OE 

Sonderschule für körperbehinderte Kinder (Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0540 Schulen 1 2 1 1 4 9 
Schüler M 12 16 14 4 85 131 
Schüler W 3 8 9 56 76 
Schüler Z 15 24 23 141 207 

Sonderschule für körperbehinderte Kinder (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0542 Schulen 1 1 1 1 4 8 
Schüler M 12 33 3 4 90 142 
Schüler W 5 13 1 66 85 
Schüler Z 17 46 3 5 156 227 

Sonderschule für sehbehinderte Kinder (Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0550 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M 5 2 21 28 
Schüler W 3 25 28 
Schüler Z 5 5 46 56 

Sonderschule für sehbehinderte Kinder (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0552 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M 7 5 35 47 
Schüler W 1 2 22 25 
Schüler Z 8 7 57 72 

Sonderschule für blinde Kinder (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0557 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M 1 1 9 11 
Schüler W 5 6 11 
Schüler Z 6 1 15 22 

Sonderschule für gehör lose Kinder (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0558 Schulen 1 1 1 1 1 1 1 7 
Schüler M 2 8 15 19 8 1 12 65 
Schüler W 3 9 14 24 8 5 10 73 
Schüler Z 5 17 29 43 16 6 22 138 

30nderschule für sprachgestörte Kinder (Lehrplan der VS) 

3chulformkennz.: 0560 Schulen 1 2 1 1 5 
Schüler M 9 76 29 83 197 
Schüler W 4 60 8 38 110 
Schüler Z 13 136 37 121 307 

30nderschule für schwerhörige Kinder (Lehrplan der VS) 

3chulformkennz.: 0570 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M 7 7 36 50 
Schüler W 7 8 22 37 
Schüler Z 14 15 58 87 

1359/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 7 von 10

www.parlament.gv.at



._---_ ...... _-.. .' ......... ,.-

Bundesministerium fUr Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 5 
Projekt SST : Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
Programm SSTD01: Zahl der Schulen, Schüler/innen Ka3.Ta3 ========================================= 

Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B K N 0 S ST T V W OE 

Sonderschule für schwerhörige Kinder (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0572 Schulen 1 1 1 3 
Schüler M 11 18 31 60 
Schüler W 9 4 9 22 
Schüler Z 20 22 40 82 

Sondererziehungsschule (für erziehungsschwierige Kinder, Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0580 Schulen 2 5 1 1 1 5 15 
Schüler M 13 50 15 14 3 62 157 
Schüler W 1 39 3 43 
Schüler Z 14 89 15 14 3 65 200 

Sondererziehungsschule (für erziehungsschwierige Kinder, Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0582 Schulen 3 3 3 1 1 1 1 5 18 
Schüler M 23 55 38 11 10 34 25 116 312 
Schüler W 17 24 10 4 4 1 11 71 
Schüler Z 40 79 48 15 14 34 26 127 383 

Heilstättenschule (Lehrplan der HS) 

Schulformkennz.: 0587 Schulen 1 2 1 1 1 1 7 
Schüler M 27 13 4 7 80 131 
Schüler W 1 10 10 4 19 67 111 
Schüler Z 1 37 23 8 26 147 242 

Heilstättenschule (Lehrplan des PL) 

Schulformkennz.: 0589 Schulen 1 1 1 1 4 
Schüler M 1 1 3 5 
Schüler W 1 1 ,.. 6 8 
Schüler Z 1 2 1 9 13 

Heilstättenschule (Lehrplan der VS) 

Schulformkennz.: 0590 Schulen 2 1 1 1 1 6 
Schüler M 22 35 3 15 82 157 
Schüler W 10 17 1 12 64 104 
Schüler Z 32 52 4 27 146 261 

Heilstättenschule (Lehrplan einer SOS) 

Schulformkennz.: 0598 Schulen 1 1 1 1 1 1 6 
Schüler M 36 3 2 4 2 36 83 
Schüler W 23 2 4 33 62 
Schüler Z 59 3 4 8 2 69 145 

Fachschule für Lederdesign, Schulversuch gemäß § 7 SchOG 

Schulformkennz.: 3514 Schulen 1 1 
Schüler M 19 19 
Schüler W 10 10 
Schüler Z 29 29 
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Bundesministerium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 6 
Projekt SST Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
Programm S5TD01: Zahl der Schulen, Schüler/innen Ka3.Ta3 ========================================= 

Schulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer: B K 

Fachschule für Maschinenbau, Ausbildungszweig Fertigungstechniker, 
Schulversuch gemäß § 7 SchOG 

Schulformkennz.: 3515 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

N 

Fachschule für Mode und Bekleidungstechnik, Sonderform für Gehörlose 

Schulformkennz.: 3521 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

o 

Berufliche Lehranstalt für Sehgestörte und Blinde, Abteilung für Metallbearbeitung 

Schulformkennz.: 3531 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

s 

Berufliche Lehranstalt für Sehgestörte und Blinde, Abteilung für Korb~ und Möbelflechterei 

Schulformkennz.: 3533 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Berufliche Lehranstalt für Sehgestörte und Blinde, Abteilung für Weberei 

Schulfo"rmkennz.: 3534 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

- ~ 

Einsemestriger betriebswirtschaftlicher Grundlehrgang für Körperbehinderte 

Schulformkennz.: 3552 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Zweisemestriger betriebswirtschaftlicher Lehrgang für Körperbehinderte 

Schulformkennz.: 3553 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

Orientierungsstufe für Körperbehinderte 

Schulformkennz.: 3617 Schulen 
Schüler M 
Schüler W 
Schüler Z 

sr 

1 
4 

4 

1 
3 
2 
5 

1 
3 
5 
8 

T v W 

1 
88 
4 

92 

28 
28 

1 
13 
9 

22 

1 
4 

30 
34 

1 
9 
9 

18 

OE 

1 
88 
4 

92 

1 

28 
28 

1 
4 

1 
3 
2 
5 

1 
3 
5 
8 

1 
13 
9 

22 

1 
4 

30 
34 

1 
9 
9 

18 
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lundes~inisterium für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten, Abteilung Präs. 5 (36) DVR: 64301 18.7.1995, 12:18 Seite: 7 
lroj ekt SST : Österreichische Schulstatistik Daten vom Oktober des Schuljahres 1994/95 
lrogramm SSTDOl: Zahl der Schulen, Schüler/innen Ka3.Ta3 ========================================= 

!chulen für Behinderte (vorläufige Daten, V.3) 

Bundesländer : B K N 0 S ST T V W OE 

S U M M E Schulen 20 51 137 69 32 94 41 21 55 520 
Schüler M 195 812 2.357 1. 916 792 1.163 931 568 3.004 11. 738 
Schüler W 117 512 1.370 1.136 452 681 555 361 1. 990 7.174 
Schüler Z 312 1.324 3.727 3.052 1.244 1. 844 1. 486 929 4.994 18.912 
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